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2 Geistliches Wort

Liebe Gemeinde,
„Come and have breakfast.“ – („Kommt früh-
stücken.“) so heißt es in der englischen Über-
setzung der Stelle aus dem Johannesevangeli-

um (21, 12). Es ist eine 
der Begegnungen des 
auferstandenen Jesus 
mit seinen Jüngern 
nach Ostern. Und so 
schwer das Wunder 
der Auferstehung zu 
begreifen ist, so ein-
fach und unmittelbar 
erschließt sich doch 
die Verheißung, die 
in dieser kurzen Satz 
liegt: „Kommt früh-
stücken!“: Stärkung 
für den Tag, Gemein-
schaft um den Tisch, 
tröstliche Alltagsnor-

malität. Für die Jünger ein Anfangspunkt für 
ihre Hoffnung, eine Unterbrechung ihrer Trau-
er, in der sie steckten, nachdem sie die Gefan-
gennahme und Hinrichtung Jesu erleben muss-
ten.
Gemeinsam frühstücken, das ist für viele Fa-
milien ein Höhepunkt am Wochenende. Ich 
höre das nicht selten, wenn es um den Gottes-
dienst am Sonntagmorgen geht, der mit seiner 
Anfangszeit mit dem ausgedehnten Familien-
frühstück kollidiert. Gemütlich gemeinsam 
den Sonntagmorgen begehen, das ist für viele 
Familien ein Ritual. Und natürlich geht es da-
bei um sehr viel mehr als die reine Nahrungs-
aufnahme, es geht um die Ruhe, die unverplan-
te, dahinplätschernde Zeit, die man bewusst 

gemeinsam genießt.
Ich bin mir sicher: Jesus hätte vollstes Verständ-
nis für dieses Bedürfnis, denn er selbst hat sol-
che Momente immer wieder herbeigeführt, in 
denen Menschen gemeinsam um einen Tisch 
versammelt sind und eine heilsame Unterbre-
chung ihres Lebens erfahren. Eine Erfahrung, 
die sie wieder näher zu sich selbst bringt. Nur 
hat Jesus sich mit diesen Essensrunden nicht 
auf das Private beschränkt, sondern immer 
wieder den Kreis weit gemacht – man denke 
nur an die Speisung der 5000. Und er hat mit 
denen gegessen, die sonst niemand gern am 
Tisch sitzen hatte: Mit Kriminellen, Bettelar-
men, Kranken. 
Der Tisch, um den alle zusammen eingeladen 
sind, ist zum zentralen Symbol in unseren Kir-
chen geworden. Das Abendmahl ist ein Glau-
bensgeheimnis, dessen Bedeutung sich schwer 
ganz und gar fassen lässt. Aber eine Bedeutung 
ist sicher diese: In der solidarischen Gemein-
schaft, die sich versammelt und sich als Ver-
bindung gleichberechtigter Menschen mit Be-
dürfnisse, Schwächen und Begabungen erlebt, 
verwirklicht sich der „Leib Christi“. Er selbst 
wollte, dass wir uns so an ihn erinnern: Als Ge-
meinschaft versammelt um einen Tisch. 
So wie die Familie im Privaten beim Frühstück 
ihren Zusammenhalt bekräftigt, erinnern wir 
uns beim Abendmahl daran, was wir sind und 
immer wieder neu werden sollen: Lebendige 
Gemeinschaft, die teilt und die den Kreis groß 
macht, niemanden ausschließt.
Dieses Nicht-Ausschließen gehört zum Kern 
der christlichen Botschaft. Und laut der Über-
lieferung der Bibel schließt Jesus im Abend-

Schmecket und sehet, wie freundlich der HERR ist. (Psalm 34, 9)

Jesus sagte zu ihnen: »Kommt her und esst!« Keiner von den Jüngern wagte zu fragen: 
»Wer bist du?« Sie wussten, dass es der Herr war. (Johannes 21, 12)
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mahl selbst seinen Verräter noch mit ein, auch 
Judas sitzt mit am Tisch. Über alle Entzwei-
ung hinweg und obwohl der Verrat schon of-
fenliegt, sorgt Jesus für ein Abschiedsmahl in 
Ruhe. Gerade dadurch gewinnt es als Erinne-
rungsmahl für die Zeit nach seinem Tod ver-
söhnende Kraft.
„Kommt frühstücken!“ – etwas so Normales 
wie ein Familienfrühstück ist für viele Men-
schen unserer Zeit alles andere als normal. Vie-
le haben nicht genug zu essen, manche essen 
ihr Frühstück ungewollt allein, andere sind auf 
der Flucht und seit langem von der Normalität 
eines einfachen Küchentischs entfernt. Umso 
wichtiger ist der größere Kreis, der sich soli-
darisch öffnet und in dem wir uns an Gottes 
Freundlichkeit erinnern, die man „schmecken“ 

kann, wie der Psalm sagt.
Viele gute, bestärkende „Tischrunden“ wün-
sche ich uns in diesem Frühjahr: Im Privaten, 
bei Feiern, beim ersten Picknick draußen, im 
kleinen oder großen Kreis – oder vielleicht am 
Sonntagmorgen im Kreis um den Altar! 

Herzlichst – Ihre Pastorin Antje Schwartau

P.S.: Dank des Engagements ehrenamtlicher 
Gottesdienst-Teams gibt es in diesem Jahr wie-
der zwei Gottesdienste mit anschließendem 
Frühstück, nämlich am Ostersonntagmorgen 
(für Frühaufsteher!) und am Ostermontag. 
„Kommt frühstücken!“

- Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf -

… unter diesem Titel haben über 20 kuba-
nische Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen die Liturgie des Weltgebetstags 
vorbereitet. Sie erzählen von ihren Sorgen und 
Hoffnungen angesichts der politischen und ge-
sellschaftlichen Umbrüche in ihrem Land.

Christopher Kolumbus schwärmte von der 
„schönsten Insel, die Menschenaugen jemals 
erblickten“, als er 1492 im heutigen Kuba an 
Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten 
Stränden und ihren Tabak- und Zuckerrohr-
plantagen ist die Insel ein Natur- und Urlaub-
sparadies. Der Großteil der über 11 Mio. Ku-
banerinnen und Kubaner ist röm.- katholisch. 
Der sozialistische Inselstaat ist nicht erst seit 
Beginn der US-kubanischen Annäherung Ende 
2014 ein Land im Umbruch – mit seit Jahren 
wachsender Armut und Ungleichheit.

Weltgebetstag 2016

Die kubanischen Frauen 
feiern mit uns im Gottes-
dienst zum Weltgebets-
tag 2016 ihren Glauben. 
Jesus lässt im zentralen 
Lesungstext ihrer Ord-
nung (Mk 10,13-16) Kin-
der zu sich kommen und 
segnet sie.

Wir freuen uns, Sie am Freitag 4. März 2016, 
18.00 Uhr im Gemeindehaus der Sinstorfer Kir-
chengemeinde, Sinstorfer Kirchweg 21; begrüßen 
zu dürfen und laden Sie herzlich zu diesem 
Gottesdienst ein.
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eure Konfirmandenzeit geht mit großen Schrit-
ten auf das Ende zu und die Konfirmation steht 
schon vor der Tür. 

In den letzten fast zwei Jahren habt ihr viel er-
lebt, gespielt, gelernt und gelacht. Dazu gehör-
ten zwei Freizeiten, Ausflüge, Gottesdienste, 
Andachten, die Samstagseinheiten und vieles 
mehr.

Lars und Robin erinnern sich an ihre Konfir-
mationszeit:

Unsere Zeit als Konfirmanden neigt sich lang-
sam dem Ende zu, worüber wir schon ein biss-
chen traurig sind. Die Zeit als Konfirmanden 
war sehr lustig und abenteuerlich. Mehr als 
ein Jahr lang haben wir uns jeden Monat ein-
mal zusammen getroffen und spielend etwas 
neues zusammen gelernt und Erfahrungen 
gesammelt. Wie zum Beispiel einmal als wir 
uns mit dem Leben von Jesus Christus ausei-
nander gesetzt haben und dazu Theaterstücke 

Liebe Konfirmandinnen 
und Konfirmanden,

aufgeführt haben. Oder ein anderes Mal als wir 
einen Ausflug in die orthodoxe Kirche, hier in 
Sinstorf, unternommen haben. Das Team hat 
uns dabei unterstützt und immer wieder Mut 
gegeben. Wir haben viele Spiele gespielt, gebas-
telt und Spaß gehabt. Es wurde viel gelacht und 
Freundschaften wurden geschlossen. Die Kon-
firmandenfreizeit war so ziemlich das Beste. 
Wir haben ein Wochenende lang uns und die 
Teamer besser kennengelernt, Spiele gespielt 
und kreativ etwas Neues gelernt. Alles in allem 
war es eine sehr tolle und witzige Zeit, der wir 
nun hinterher trauern. Aber wir freuen uns auf 
die nun bevorstehende Konfirmation.

Wir freuen uns, das Alles mit euch erlebt zu ha-
ben und hoffen, dass ihr die Zeit in guter Erin-
nerung behaltet.

Aber nun bleibt uns erstmal nur noch euch ei-
nen festlichen und fröhlichen Konfirmations-
tag zu wünschen.

Alles Gute und Gottes Segen!

Eure Desirée Münnekhoff 

und das Konfer-Team:

Fabi, Isa, Laura, Lisa,
Marvin, Nini, Sophie, Tim



5Aktuelles

Samstag, 09. April 2016; 11.00 Uhr

Adloff, Julian
Buß, Jessica
Buß, Timon
Czuma, Lars
Eggert, Leanne
Gosh, Aiyana
Jobst, Joel Finn
Karanikas, Linus Amos
Koch, Julia Isabel
Kraushaar, Matheo
Reiners, Max
Stahl, Marvin
Tatsch, Lukas
Vassiliadis, Zoe
Wolf, Justin

Sonntag, 10. April 2016; 10.00 Uhr

Gerber, Robin
Heinsohn, Feelyne
Köslich, Jamie
Plümer, Mathis
Schröer, Julius
Uhlig, Dominik
Visser, Finn

Und wie geht es weiter?

Wir laden euch weiterhin ganz herzlich zum YouGo und zum  anschließenden Jugendcafé ein. Es ist 
schön, wenn dieser Termin als ein Treffpunkt für alle Jugendlichen der Gemeinde wahrgenommen 
wird!
Außerdem laden wir euch ein, euch zukünftig in der Gemeinde zu engagieren (z.B. beim YouGo, 
Konfirmandenarbeit, Freizeiten, etc.) und die Ausbildung zur Teamerin zum Teamer zu beginnen. 
Am 09. Juli findet dazu ein „Schnuppertag“ statt. Bitte meldet euch bei Desirée Münnekhoff an!
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Unter dem Motto "... Augen auf und durch! Zu-
gänge zum Sacharjabuch" steht die Bibelwoche 
in diesem Jahr. An drei Abenden werden Texte 
vorgestellt, die Kleingruppen vorbereitet ha-
ben. Vor dem inhaltlichen Teil gibt es auch in 
diesem Jahr wieder ein gemeinsames Abend-
essen. Dazu gern etwas mitbringen. Die Got-
tesdienste mit den Predigttexten aus Sacharja 
rahmen die Bibelwoche.

Bibelwoche zum Propheten Sacharja vom 17. – 24. April

 
19.00 Uhr: Abendessen 

19.30 – 21.00 Uhr: „Geistliche Nahrung“ aus dem Sacharjabuch. 
 

Ort: Gemeindehaus, Sinstorfer Kirchweg 21; 21077 Hamburg. 

PROGRAMM:
Sonntag, 17. April

Auftakt zur Bibelwoche | Pn. Schwartau
Predigt: Sacharja 1, 7 – 17 „Gottes Erbarmen über Jerusalem“

Montag, 18. April

Lydia Kujawa, Meike Baumgartner, Angela Posselt,  Gert Strade
Gottes Gegenwart - Eine feurige Mauer

Donnerstag, 21. April

Joachim Holst, Monika und Gerhard Schmitz, Johannes Spaleck
Kraft durch Trauer(?)

Freitag, 22. 4. April

Torsten Janssen, Gerhard Schipper, Reiner Theophil
Wenn der Hirte stirbt, was dann?

Sonntag, 24. April

Abschluss der Bibelwoche
Predigt: Sacharja 2, 10 – 17 „Hände weg von meinem Augapfel“
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SINSTORF HILFT! Wie geht es weiter?

Wenn Ihnen dieser Gemeindebrief vorliegt, 
wurde bereits das 1. Internationale Café im Ge-
meindehaus eröffnet. Eingeladen dazu waren 
zugereiste Bewohner der Wohnanlage Winse-
ner Straße.
Die nächsten Café-Termine sind der 20. März und 
der 22. Mai jeweils zwischen 15.30 und 18.00 
Uhr.
Alle, die Spaß an Begegnung und Gesprächen 
haben, sind herzlich willkommen.

Außerdem ist es möglich, dass bald Flüchtlinge 
in die freien Wohnungen der Kirchengemein-
de einziehen werden, deren Betreuung die ge-
meindliche Flüchtlingsinitiative übernehmen 
wird.  Wir freuen uns über alle, die auch Lust 
haben, sich dort in irgendeiner Form zu enga-
gieren.

Für die vielen Sachspenden sagen wir an dieser 
Stelle schon einmal DANKE!

Um Aktuelles zu berichten und zu planen, fin-
den weiterhin unsere monatlichen Treffen -je-
weils am 1. Mittwoch (2.3., 6.4., 4.5.) ab 19.30 Uhr 
– im Gemeindehaus, Sinstorfer Kirchweg 21, 
statt. Auch hier sind Interessierte herzlich will-
kommen.

Gerne dürfen Sie aber auch das Kernteam  per-
sönlich ansprechen. Dazu gehören:

Silke Lehmbecker, Laura Wintjen,
Heike Laukens und Manfred Goebel.

Sie sind entweder über
info@sinstorf-hilft.de
oder mobil : 0176/85 65 37 75 zu erreichen.

Es grüßen herzlich im Namen des Teams

Silke Lehmbecker und Manfred Goebel

Wegbegleiter
In der Erstversorgungseinrichtung EVE 8 in 
der Nöldekestraße leben zur Zeit 84 männliche 
Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren. Sie 
kommen aus Syrien, Afghanistan, Somalia und 
Eritrea. Alle sind „unbegleitet“, d.h. ohne Fami-
lie nach Deutschland gekommen. Als Minder-
jährige genießen sie bei uns besonderen Schutz. 
Die meisten besuchen mittlerweile eine Schu-
le haben Freunde gefunden und nehmen an 
Angeboten (z.B. der Kirchengemeinde und 
der Sportvereine) teil. Exakt am Tag des 18.Ge-
burtstags erlischt der besondere Schutzstatus. 
Die Jugendlichen müssen dann die Einrichtung 
verlassen und sind auf sich allein gestellt. Was 
ihnen bleibt, ist der Weg in eine Sammelunter-
kunft, wo sie praktisch auf sich allein gestellt 
sind.

Die Erfahrung, auf einmal praktisch alles zu 
verlieren, was Sicherheit gegeben hat, ist für die 
Jugendlichen schwer zu bewältigen.
Wir suchen für deshalb diese Jugendlichen 
Menschen, die als „Wegbegleiter“ eine Bezie-
hung zu einem der Jugendlichen aufbauen – 
am besten bereits ein halbes Jahr vor Auszug 
aus der EVE. Das könnte Unternehmungen, 
Gespräche, dann aber auch Hilfe bei Behörden-
gängen usw. einschließen. Eine verlässliche Be-
ziehung kann eine große Hilfe für die Jugend-
lichen sein, in Deutschland eine neue Heimat 
zu finden.
Die Jugendlichen haben keinen größeren 
Wunsch, als dass ihr Leben in gute Bahnen 
kommt.
Dafür brauchen sie aber unsere Hilfe.

Weitere Informationen: P. Ralf Böhme, 
Paul-Gerhardt-Gemeinde,  Tel. 65 79 72 29



Sonntag, 6. März – Für Groß und Klein
Lätare | Pn. Schwartau
Predigt: 2. Korinther 1, 3 - 7
Kollekte: Kollekte der Landeskirche - Diasporawerke
Kirchenkaffee im Anschluss

Samstag, 12. März
18.00 Uhr: Chor und Orgelkonzert in der Kirche 
– Eintritt frei!
Vocalensemble Buchholz; M. Thom, Orgel

Sonntag, 13. März
Judika | Pn. Schwartau
Predigt:  Hebräer 5, 7 – 9
Kollekte: Unterstützung von Angeboten für Kinder 
und Jugendliche auf der Veddel

Sonntag, 20. März
Palmsonntag | P. Kiesbye
Predigt: Philipper 2, 5 - 11 
Kollekte: Erhaltung unserer Kirche

Donnerstag, 24. März, 18.00 Uhr!
Gründonnerstag | Pn. Schwartau
Predigt: 1. Korinther 11, 23 - 26
Kollekte: Gefängnisseelsorge – Stärkung von Mitarbei-
tenden im Justizvollzug

Freitag, 25. März
Karfreitag | P. Kiesbye
Predigt: 2. Korinther 5, (14b – 18) 19 - 21
Kollekte: Albertinen-Stiftung: Medizin für Menschen 
ohne Papiere
Sinstorf-Marmstorfer Kantorei
Ltg.: Steffi Gerken

Ostersonntag, 27. März – „Vom Dunkel ins Licht“
6.00 Uhr (!): Meditativer Osterfrühgottesdienst 
mit Liedern aus Taizé
Diakon J. Reiners; A. Karanikas
Kollekte: Gästewohnungen des Kirchenkreises
Osterfrühstück im Anschluss 

10.00 Uhr: Ostergottesdienst | Pn. Schwartau 
Predigt: 1. Korinther 15, 1 - 11
Kollekte: Gästewohnungen des Kirchenkreises
KammerChor Sinstorf, Ltg.: Michael Thom

Ostermontag, 28. März – „Mini-Gottesdienst“ für 
Familien mit kleinen Kindern
Mini-Gottesdienst-Team
Kollekte: Das Rauhe Haus: Kinder stark machen
Ostereiersuchen und Frühstück im Anschluss 

Sonntag, 3. April
Quasimodogeniti | P. Kannenberg
Predigt: 1. Petrus 1, 3 - 9
Kollekte: Zentrum für Mission und Ökumene

Samstag, 9. April
11.00 Uhr: Konfirmation | Diakonin Münnekhoff 
und Team
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit/ Projekt

Sonntag, 10. April
10.00 Uhr: Konfirmation | Diakonin Münnekhoff 
und Team
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit/ Projekt

Sonntag, 17. April
Auftakt zur Bibelwoche | Pn. Schwartau
Predigt: Sacharja 1, 7 – 17 „Gottes Erbarmen über 
Jerusalem“
Kollekte: Diakonische Basisgemeinschaft „Brot und 
Rosen“

Sonntag, 24. April
Abschluss der Bibelwoche
Predigt: Sacharja 2, 10 – 17 „Hände weg von meinem 
Augapfel“
Kollekte: Bibelzentrum Schleswig
Sinstorf-Marmstorfer Kantorei
Ltg.: Steffi Gerken

Sonntag, 1. Mai – Für Groß und Klein
Rogate | Pn. Schwartau
Predigt: 1. Timotheus 2, 1 – 6a
Kollekte: Projekte der Diakonischen Werke
Kirchenkaffee im Anschluss

Donnerstag, 5. Mai
Himmelfahrt | Pn. Lemke
Predigt: Apostelgeschichte 1, 3 – 4 (5 – 7) 8 - 11
Kollekte: Brücke Harburg – Treffpunkt für seelische 
Gesundheit

8 Gottesdienste

Wir feiern in unseren Gottesdiensten ein alkoholfreies Abendmahl 
Beginn 10.00 Uhr (wenn nicht anders angegeben) 

An jedem 1. Sonntag im Monat findet der Gottesdienst mit verkürzter Liturgie und 
ohne Abendmahl statt.



Sonntag, 8. Mai
Exaudi
Predigt: Epheser 3, 14 - 21
Kollekte: Internationaler Seemannsclub „Duckdal-
ben“

Sonntag, 15. Mai
Pfingsten 
Predigt: Apostelgeschichte 2, 1 - 18
Kollekte: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK)

Pfingstmontag, 16. Mai, 10.30 Uhr!
Regionaler Gottesdienst in Sinstorf, Am Ge-
meindehaus „Eichhof“
Pastoren der Region; Posaunenchor Harburg, 
Ltg. Stefan Henatsch

Sonntag, 22. Mai
Trinitatis
Predigt: Römer 11, (32) 33 - 36
Kollekte: Kirchenmusik

Sonntag, 29. Mai
1. So. n. Trinitatis 
Predigt: 1. Johannes 4, 16b - 21 
Kollekte: Ordo Pacis – Haus der Stille und Begeg-
nung, Fleestedt

9Musik

Musik in unserer Kirche

Samstag, 12. März
18.00 Uhr / Eintritt - Frei
Cristóbal de Morales - Parce mihi domine
J. Kuhnau - Tristis est anima mea
JSB - Motette - Jesu meine Freude

JSB - Praeludium und Fuge in C, BWV 531
Rachmaninow/Vierne - Prélude op.3 no 2,cis-Moll
3 Choralvorspiele

Vocalensemble Buchholz:
Birgit Wendtland und Vera Schikora - Sopran, Marcia 
Lemke - Kern Mezzosopran
Björn Leber - Tenor, Michael Thom - Bariton
 
Orgel - Michael Thom

Karfreitag, 25. März
10.00 Uhr
Sinstorf-Marmstorfer Kantorei
Steffi Gerken
 
Ostersonntag, 28. März
10.00 Uhr
Werke von Rutter und Bach

KammerChor Sinstorf - Michael Thom
Streichensemble

Termine für den Spieletreff
Der Spieletreff findet statt:

Freitag, 11. März
Freitag, 1. April
Freitag, 6. Mai

Jeweils um 19.30 Uhr. Ort: Gemeindehaus,  
Sinstorfer Kirchweg 21.
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Oster-Früh-Gottesdienst in der Sinstorfer Kirche
Am Ostersonntag, den 27.03.2016 um 6:00 Uhr

Ein meditativer Aufbruch in den Ostersonntag 
mit Liedern aus Taizé, mit Gebeten und Texten.

Wir erleben gemeinsam 
wachend und betend 

den Anbruch des neuen Tages.

Anschließend gibt es ein gemeinsames Frühstück im Gemeindehaus. 
Für Brötchen, Butter, Kaffee, Tee und Eier soll gesorgt sein. 

Alle weiteren Frühstückszutaten sind bitte von den Teilnehmenden mitzubringen.

Fragen und Anregungen gerne an 
Johannes Reiners (Tel. 69 669 457) oder

Aliki Karanikas-Gürtler  (Tel. 76 11 54 05)

Taizé ist ein kleiner Ort in Frankreich, an dem sich eine christliche Bruderschaft niedergelassen hat. 
Jeden Sommer fahren tausende Jugendliche aus allen Ländern der Welt dorthin, um eine Woche ge-
meinsam

• zu leben
• Gottesdienste zu feiern
• andere Menschen kennenzulernen
• zu singen
• sich über das Leben und den Glauben auszutauschen
• und um ganz viel Spaß zu haben.

Wir werden vom 30. Juli bis 06. August mit einer Gruppe dorthin fahren.
Alter: ab 15 Jahre, Kosten: 270 Euro

Informationen und Anmeldung bis zum 23. Mai bei 
Desirée Münnekhoff, Email: desiree-muennekhoff@kirche-sinstorf.de
Telefon: 040 / 32 84 95 93

Sommerreise für Jugendliche nach Taizé
Vom 30. Juli bis 06. August 2016
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Es gab 4 Mädchengottesdienste in den Gemein-
den. Zwei feierten wir in Marmstorf , einen in 
Wilstorf und einen in der Bugenhagenkirche 
Rönneburg. Exemplarisch möchte ich von ei-
nem berichten.

Am 16. Januar feierten wir mit 50 Jugendli-
chen einen besinnlichen ersten Mädchengot-
tesdienst. Es gab das Musikvideo von Colbie 
Callait mit dem Song „Try „, persönliche State-
ments zur Jahreslosung „ Nehmt einander an, 
wie Christus euch angenommen hat zu Gottes 
Lob“. Es gab ein besonderes Wandel-Agape-
mahl und Stationen wie Lebenswünsche, Stei-
ne versenken, ein Kreuzzeichen empfangen. Es 
wurde ein besonderer Gottesdienst mit viel Be-
wegtheit äußerlich wie innerlich. Wie kann es 
gehen, dass ich Menschen annehme, mit denen 
ich mich schwer tue ? Ein Kerzengebet schloss 
diesen Gottesdienst ab.

Das Mädchenspektakel ist ein multikulturelles 
Projekt das im letzten Jahr sein 20. Jubiläum fei-
erte. Mit  11 Mädchen nahmen wir an den An-
geboten teil. Wir lernten u.a. andere Mädchen 
aus Trägern der Mädchenarbeit Hamburgs 
kennen, coole Mädchenbands, nahmen teil an 
kreativen Workshops, wie Kickboxen, ein Roll-
stuhlparcour, Hennabemalung und T-Shirt ś 
bedrucken. Ein sehr interessanter Tag.

Mädchenfreizeit

Mit 28 Mädchen ging es ab nach Güby, einem 
Freizeitheim an der Schlei. Es gab einen Kenn-
lern- und Spieleabend. Wir hörten Geschichten, 
schauten einen Film und waren kreativ in Sa-
chen Malen auf Leinwände und Plätzchen ba-
cken. Es wurde ein gelungenes Wochenende 
mit vielen spannenden Augenblicken bei Ker-
zenschein und Küchengesprächen. 

Bericht aus der regionalen Mädchenarbeit

In diesem Jahr wird es wieder Angebote  der 
Mädchenarbeit geben. Angedacht ist ein regi-
onaler Mädchentag, Besuch des Mädchenspek-
takels, eine Mädchenfreizeit und spezifische 
Angebote in den jeweiligen Gemeinden.  Infos 
bei Katja Middelhoff Katja.Middelhoff @kirche-
marmstorf. de

Die Termine werden noch festgelegt  und dazu 
wird ein Flyer der regionalen Mädchenarbeit in 
den Gemeinden ausgelegt.

Ihnen und Euch ein erfülltes Jahr 2016. 

Eure/ Ihre Katja Middelhoff
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Nun liegt Weihnachten hinter uns und wir bli-
cken noch einmal zurück. Auch der
6. Lebendige Adventskalender mit viel kreati-
ven Einfällen war wieder ein voller Erfolg.

Allen Gastgebern und den vielen Besuchern sa-
gen wir an dieser Stelle ein herz-
liches DANKESCHÖN.

Einen besonderen Höhepunkt haben uns die 
Pfadis vom Stamm Bischof Ansgar bereitet. Sie 
verteilten im Rahmen des lebendigen Advents-
kalenders das Friedenslicht. Über 60 teilneh-
mende Pfadis und Gemeindeglieder sangen im 
Eichhof unter freiem Himmel besinnliche Lie-
der.

Auch denken wir gerne an den Abend bei der 
Familie Stöver zurück; trafen sich dort doch so-
wohl Gemeindeglieder aus der Sinstorfer und 
der Bugenhagen-Kirchengemeinde. 30 Teilneh-
mende – davon 10 aufgeregte Kinder - hörten 
eine Geschichte und sangen Weihnachtlieder.

6. Lebendiger Adventskalender – auch dieses Jahr wieder gut besucht !

Auch die Abende in den uns angeschlossenen 
Dörfern Beckedorf und Wittenberg waren gut 
besucht.
 
Und nicht zu vergessen das von den Jugend-
Teamern  gestaltete Adventsfenster.

Insgesamt nahmen wieder mehr als 300 Ge-
meindeglieder teil. Auffallend dabei war:  zu 
den  einzelnen Gastgebern fanden sich auch 
viele Nachbarn ein.

Wir könnten noch mehr von den allabendli-
chen Begegnungen berichten,   verschieben das 
aber auf den 7. Lebendigen Adventskalender, 
für den wir wieder viele Gastgeberfamilien ge-
winnen möchten.

Danke sagen das „Lebendige Adventsteam“

Steffi Czuma und Manfred Goebel



Am Ende dieses Jahres wird ein neuer Kirchen-
gemeinderat gewählt. Am Sonntag, 27. Novem-
ber, wird im Anschluss an den Gottesdienst der 
Gemeindesaal zum Wahllokal. Der Kirchenge-
meinderat wird für eine Legislaturperiode von 
6 Jahren gewählt. Er trägt gemeinsam mit den 
Pastorinnen bzw. Pastoren die Verantwortung 

für die Gemeinde. Wer Interesse an einer Kan-
didatur hat, kann sich bei Pastorin Schwartau 
oder allen amtierenden Kirchengemeinderäten 
(siehe Rückseite) informieren. Auch im Internet 
gibt es Infos: www.nordkirche.de/mit-
bestimmen.
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„Mitbestimmen!”: Kirchengemeinderatswahl am 1. Advent 2016

4

Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung 

übernehmen und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Mitdenken und 

Entscheiden, mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlichkeit und ihrem 

Glauben prägen sie die Kirche und die Gesellschaft vor Ort.

Das kann so klingen:

MITGESTALTEN

Mein Anliegen im Kirchengemeinderat? Nicht nur beten, sondern auch arbeiten! 

Berufliche Erfahrung einbringen. Meine Stärken liegen an der Nahtstelle  

zwischen Theorie und Praxis. Ich denke, wirtschaftliches Denken 

wird neben den sozialen Aspekten auch bei Kirche gebraucht.   

 Jörg Peters, Pensionär, Kirchengemeinde Sasel, Hamburg

Unsere Aufgabe ist: „Sucht der Stadt Bestes!“ 

Wenn uns die Menschen vor Ort nicht egal sind 

und wir uns für sie verantwortlich fühlen, dann 

sollten wir im Kirchgemeinderat mitarbeiten und 

für unsere Mitmenschen eintreten.  

 Simone Radtke, Postzustellerin, Kirchengemeinde 

Rothemühl

5

• berät die Konzeption von Kinder-, 
Jugend- und Konfirmanden- 
arbeit, Angebote für Senioren,  
Kirchenmusik und Bildung 

• kümmert sich um diakonische 
Arbeitsbereiche

• verantwortet die Gestaltung  
des Gottesdienstes und weiterer  
Gemeindeaktivitäten

• fördert die kulturellen, sozialen 
und ökumenischen Beziehungen 
der Kirchengemeinde vor Ort

• vertritt die Kirchengemeinde in 
der Öffentlichkeit

• verwaltet die kirchlichen  
Gebäude und Grundstücke und  
entscheidet über deren Nutzung

• wirkt bei der Besetzung von  
Pfarr- und anderen Stellen in der 
Kirchengemeinde mit und trägt 
die Personalverantwortung

• ist verantwortlich für die  
Verwaltung der Finanzen

Spielraum für 
Talente, 
Teamgeist  
und Leitung

Gestalten Sie Ihr Umfeld! Der Kirchengemeinderat:

MITARBEITEN

98
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Rechtsgrundlage der Wahl ist das Kirchengesetz über die Bildung der Kirchenge-

meinderäte (Kirchengemeinderatsbildungsgesetz – KGRBG). Eine aktuelle Fassung 

finden Sie in jedem Gemeindebüro. Online steht der gesamte Gesetzestext unter 

Nordkirche.de/Mitstimmen zur Einsicht und zum Herunterladen bereit. Dort finden 

Sie auch alle Informationen zum Thema Wählbarkeit und Wahlberechtigung.

Für weitere Auskünfte und Unterlagen zur Kirchengemeinderatswahl nehmen Sie  

am besten Kontakt auf mit Ihrem Kirchengemeinderat, Ihren Pastoren oder dem  

Öffentlichkeitsbeauftragten der Landeskirche für die Wahl unter:

Telefon: 040 - 306 20 1115 Fax: 040 - 306 20 1109 

E-Mail: joern.moeller@afoe.nordkirche.de

ABLAUF UND AUSKUNFT

bis 18.09.2016 

Vorschläge und Bewerbungen von Kandidaten und Kandidatinnen  

können schriftlich im Gemeindebüro eingereicht werden.

bis 23.10.2016 

Der Wahlvorstand prüft die Wahlvorschläge und benachrichtigt die  

Vorgeschlagenen. Der Kirchengemeinderat gibt die Wahlvorschlagsliste 

bekannt.

19.09.2016 – 06.11.2016 

In einer Gemeindeversammlung stellen sich die Vorgeschlagenen vor. 

Das Wahlverfahren wird erklärt.

13.11.2016 – 27.11.2016 

Durchführung der Kirchengemeinderatswahl in der Nordkirche  

(unterschiedliche Wahltermine, vorwiegend 1. Advent 2016) mit  

anschließender Bekanntgabe der Wahlergebnisse.

spätestens 22.01.2017

Der neue Kirchengemeinderat nimmt seine Arbeit auf.

Interessieren, informieren,  

inspirieren lassen:
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April
01. Dr. Peter Grieve 83
02. Ellinor Strauß 85
06. Harry von Kroge 83
06. Marianne Hofmeister 81
07. Gunter Siegemund 80
08. Anne-Marie Altenburg 86
08. Heinrich Struve 88
12. Gottfried Paul 89
13. Gerda Eggers 85
13. Ursula Böttcher 83
13. Grete Gellmers 83
15. Ernst-August Bartels 87
18. Gisela Noetzel 88
18. Christa Siering 81
18. Ernst Auerbach 80
19. Horst Liebich 90
19. Heinz Smidt 81
23. Lisa Pein 80
26. Henryk Müller 81
29. Lisa Hoppe 87
30. Hilde Groß 87
30. Alwine Meyer 98

Allen Gemeindemitgliedern wünschen wir alles Gute und Gottes Segen zum Wiegenfest!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

März
01. Irmgard Wollerich 84
02. Dorothea Gendner 81
04. Bärbel Bollmeier 80
04. Erna Rindfleisch 80
06. Hans Schleritt 86
07. Waldemar Götze 89
09. Ingrid Aschmotat 80
10. Johanna Sziede 86
11. Irene Dworsky 88
12. Ilse Rusche 94
14. Christa Opitz 81
14. Willi Eilers 83
14. Marlene Kottas 80
14. Elsbeth Rondeck 88
15. Helga Reimer 81
17. Karin Meier 86
18. Rolf Jantzen 88
18. Anni Heitmann 87
20. Ingeborg Blau 80
24. Ilse Schäfer 88
24. Gerda Strobl 85
25. Rudolf Lindner 87
26. Alfred Rindfleisch 87
29. Horst Priewe 86
29. Maria Burfeind 84
31. Ingrid Soyke 82

Taufen
29.11. Valerii Iarmoliuk
06.12. Nienke Müller
06.12. Clara Pietschner
06.12. Marthe Eschweiler
06.12. Jan Knuth
06.12. Finn Bendix Justus
06.12. Beatrice Konsulova

Mai
03. Edeltraut Borchardt 85
04. Hans-Heinrich Horn 80
05. Lydia Henrich 87
06. Elisabeth Marks 85
08. Ursula Apelt 86
09. Ruth Schön 90
10. Hildegard Hagemann 83
10. Helmut Belter 81
10. Edeltraut Wächter  81
10. Sonja Piterna 90
11. Waltraud Lau 80
14. Gerhard Teske 85
15. Käte Platz 95
17. Elfriede Hanke 84
21. Karl-Heinrich 

Bahlburg
80

22. Gerda Scherwat 81
22. Lydia Bader 91
22. Arnold Hein 81
28. Erika Bründel 93
28. Walter Obermüller 81
28. Gerhard Kallweit 80
29. Ursula Priewe 81
29. Lotte Flügge 89
30. Marianne Gabbe 87
31. Ilse Paul 87

Beerdigungen
27.11. Elvi Reetz  70 Jahre
27.11. Ewald Schepanski 95 Jahre
08.12. Eckart Bahn 87 Jahre
11.12. Otto Rettberg 88 Jahre
16.12. Werner Kliesch 91 Jahre
17.12. Adele Dajnes 85 Jahre
21.12. Rudolf Wilkens 78 Jahre
21.12. Ursula Priewe 80 Jahre
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HERBSTDRACHEN – P i l g e r t o u r e n   im März bis Mai:

Montag, 7. März Abendpilgern Channel (ca 3km)
Treffen: 19.00 Uhr an der Dreifaltigkeitskirche, Neue Str 44

Mittwoch, 23. März durch den Neukloster Forst mit Karin Nodorp. 
Strecke: 12 km Kosten: HVV
Treffen: 10.10 Uhr Bahnhof Buxtehude (dort auch Ende der Tour)
Leitung: Karin Nodorp

Montag, 4.April  Abendpilgern Channel (ca 3 km)
Treffen: 19.00 Uhr an der Dreifaltigkeitskirche, Neue Str 44

Samstag, 23. April auf dem Heidschnuckenweg von Fischbek nach Buchholz mit Christine Langhoff
Strecke: ca 26 km Kosten:  HVV (von/bis Harburg 3 Ringe B, C, D)
Treffen: 09.30 Uhr S-Bahn Fischbek, (Rückkehr ca 18.30 Bahnhof Harburg)
Leitung: Christine Langhoff

Montag, 9. Mai Abendpilgern Außenmühle (ca 5 km)
Treffen: 19.00 Uhr an der St. Johanniskirche, Bremer Straße 9

Dienstag, 10. Mai durch das Alte Land mit Edith Dargel und Gerd Makiola 
Strecke: ca. 25 km Kosten:  HVV (von/bis Harburg 4 Ringe A, B, C, D) und Fähre Lühe – Wedel 
Treffen: 09.20 Uhr Bahnhof Harburg S-Bahnsteig
Alternativ 10.05 Uhr Bahnhof Buxtehude 
Leitung: Edith Dargel und Gerd Makiola

Kosten entstehen bei den Abendtouren nicht.

Infos und Kontakt: Pastorin Regina Holst 

Telefon 040 - 77 57 57 
herbstdrachen@kirche-harburg.de 

weitere PilgerInfos:  
www.pilgern-im-norden.de



Gemeindebüro
Sinstorfer Kirchweg 21, 21077 Hamburg
Gaby Biehler
Do 15 - 18 Uhr, Fr 10 - 12 Uhr
Tel.: 040 / 760 03 47
Fax: 040 / 700 11 053
gemeindebuero@kirche-sinstorf.de

Kirchengemeinderat
Vorsitzende: Pastorin Antje Schwartau
kirchengemeinderat@kirche-sinstorf.de
Stefan Albrecht, Ilona Antholz, Jens-Peter 
Buchholz, Stefanie Czuma, Christoph Ewert, 
Johannes Reiners, Christian de Wall

Pfarramt
Pastorin Antje Schwartau
Sinstorfer Kirchweg 21
Dienstfreier Tag: Montag
Tel.: 040 / 32 84 95 92
Mobil: 0174 / 8 66 35 90
antje-schwartau@kirche-sinstorf.de

Kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Desirée Münnekhoff
Tel.: 040 / 32 84 95 93
Mobil: 0159 / 04 40 61 92
desiree-muennekhoff@kirche-sinstorf.de

Küsterdienst Hausmeister
Susanne Schubert Michael Kohl

Kirchenmusik
Michael Thom 
040 / 700 11 056
kirchenmusik@kirche-sinstorf.de

Förderkreis Kirchenmusik
Vorsitzender: Christian de Wall
Tel.: 040 / 947 90 256

Friedhof Sinstorf
Carsten Golke 
Tel.: 040 / 760 58 81

VCP Verband Christlicher Pfadfinderinnen
und Pfadfinder
Stamm „Bischof Ansgar“
Bürozeiten: Mittwochs ab 19 Uhr 
Sprecher:
Ronja Heinecke, Tel.: 0176 / 30 74 73 43,
ronjalex@gmx.net
Rasmus Hartmann, Tel.: 0176 / 49 60 65 81,
rasmushartmann@web.de

Materialwärte:
Florian Taudin, floetzi@web.de
Till Gendner, Tel.: 04105 / 4396, tilllouisg@gmx.de

Alten- und Pflegeheimseelsorge
Pastor Karlfried Kannenberg
Tel.: 040 / 760 96 90
karlfriedkannenberg@arcor.de

TelefonSeelsorge
Tel.: 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222

Initiative SINSTORF HILFT
Tel.: 0176 /  85 65 37 75
info@sinstorf-hilft.de
www.sinstorf-hilft.de

Kontoverbindung der Gemeinde
IBAN: DE46 2005 0550 1380 1232 55
BIC: HASPDEHHXXX

Dieser Gemeindebrief wird kostenlos abgegeben. Über Zuschriften und Anregungen freuen wir 
uns. Für Spenden, die uns für die vielfältigen Arbeitsbereiche unserer Gemeinde zugewendet 
werden, stellen wir gerne Spendenbescheinigungen aus.

Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie ein Gespräch wünschen.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.kirche-sinstorf.de


